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Monate Auguſt und September werden von allen Reichs
poſtanſtalten zum Preiſe von 1 M 67 Pf ange

zu verlieren m denn eine ſo ungerechte und unchriſtliche Kritik

unter ſeiner Würde halten wird darauf zu antworten richtet

geben und den Namen Falk s rechtfertigen wird iſt uns

mus der ſich auch auf kirchlichem Gebiet fortſetzt und conſolidirt mahnt zu ernſter Vorſicht alle Die

Lebens gelegen iſt Daß in vielen Geſellſchaftskreiſen nament
lich den höheren welche auch auf den Gang der Staats und
Kirchenpolitik von Einfluß ſind ſtarke romaniſirende Jdeen und

Shymptom vor Augen und eine ſpätere Zeit wird ſehr in

Lebens des bekannten Convertiten Stolberg eine völlige Ver

erwecken muß der Verfaſſer ſtehe nicht mit einem Fuß ſondern
völlig und mit innerer Ueberzeugung auf dem Boden des Ka

Das iſt ein Zeichen der Zeit

minirende Stellung wieder eingeſetzt werden ſollte darüber

mus würde die Zeche zu bezahlen haben und zu derſelben un
wiürdigen Aſchenbrödelſtellung verurtheilt werden wie unter

werden wir an jene beſchämenden Zeiten erinnert durch das

wir etwas von der kläglichen Politik welche ſeit den Vierziger

und es kann Einem noch jetzt die Schamröthe in das Ge

miſchen hat geboten werden können
teſtanten, ſo ſchrieb Wolters noch 1862 nach wie vor als die

J römiſche Kirche hier ſo fröhlich vorwärts daß wir wenn der
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nommen Die Expedition
K Zur kirchlichen Lage

II

Wir würden nicht Veranlaſſung nehmen darüber viel Worte

über einen Mann von welchem man wohl weiß daß er es

ſich ſelbft und daß die Geſchichte ein anderes Endurtheil ab

weifellos aber der jetzt in ſo üppiger Blüthe ſtehende
und zwiſchen politiſchem Conſervativismus und Ultramontanis

enigen welchen an
einer gedeihlichen Entwickelung des politiſchen und kirchlichen

katholiſche Sympathien walten dafür haben wir mehr als ein

tereſſante Details aus dieſer Reaktionsepoche zu verzeichnen
haben Die Nationalzeitung brachte kürzlich Auszüge aus
einer Schrift des kürzlich zum Hofprediger in Potsdam er
nannten Prediger Windel welcher in einer Darſtellung des

leugnung des Proteſtantismus und ſchwärmeriſche Sympathie
für die römiſche Kirche kundgab und in jedem Leſer die Meinung

tholicismus Das ſonſt unbedeutende Schriftchen iſt ſchon
10 Jahre alt und es wäre möglich und ſteht zu hoffen daß
Windel inzwiſchen ſeine Ueberzeugung geändert hat dann
müßte man doch erwarten daß er ſeinen gegen die evangeliſche
Kirche geübten Fehltritt durch ein offenes Bekenntniß reſtituirte

Wohin es aber mit dem Proteſtantismus kommt wenn die
römiſche Kirche einen Triumph erleben und in ihre alte do

ſoll man ſich nur keine Jllufionen machen der Proteſtantis

dem Syſtem Raumer Mühler Gerade zur rechten Zeit

Denkmal welches Prof Beyſchlag in den Deutſch evangeliſchen
Blättern ſeinem vollendeten Freund Wolters geſetzt hat Jn

Wolters am Rhein namentlich in Bonn ſchildert erfahren

Jahren aber auch noch in den Sechzigern getrieben worden iſt

ſicht ſteigen daß Solches der Landeskirche F Gunſten der rö
Während nur Pro

böſen Sturmläufer und demokratiſch Jnficirten gelten denen
man jede Fortbildung ihrer Kirchenordnung verſagt geht die

alle a d Saale Mittwoch den 30 Juli Trrrr t

re galantuomo ſo ungalant ſein ſollte dem Papſt das Leben
in Rom zu ſauer zu machen demſelben jede Stadt unſerer
Provinz als würdige Reſidenz anbieten können
Preußens Macht in der Rheinprovinz ſagt er ein ander

Mal jſt doch zuerſt der Proteſtantismus ſtatt ſich mit
ihm zu befreunden verletzt und verſehrt man ihn faſt ſyſte
matiſch Man erlebte unglaubliche Dinge Den barmherzigen
Schweſtern deren proſelytenmacheriſche Tendenz ſo manche
rheiniſche Gemeinde erfahren hatte ward von der Regierung
das große Militärſpital in Köln übergeben als enthielte daſ
ſelbe nicht auch proteſtantiſche Kranke und als gäbe es kein
Kaiſerswerth Die königlichen Patronatsrechte über katholiſche
Pfarreien wurden an die Biſchöfe ſyſtematiſch weggeworfen
während man den oberrheiniſchen Proteſtanten die in der
Kirchenordnung ihnen zugeſprochene freie Pfarrwahl hartnäckig
vorenthielt Die Jeſuiten begründeten ein Erziehungsinſtitut
um das andere und ſtellten zur Bonner Studentenſchaft be
reits ein erhebliches Contingent indeß der Cultusminiſter ſeine
geſetzliche Berechtigung deren Niederlaſſungen von ſeiner Ge
nehmigung abhängig zu machen gar nicht zu kennen ſchien
Man erzählte ſich daß bereits auch die Rechtspflege confeſſionell
getrieben werde Selbſt nach der Schlacht bei Königsgrätz
die wie ein luftreinigendes Gewitter wirkte muß Wolters 1869
klagen Die Art wie die religiöſe Frage heutzutage bei uns
behandelt wird vernichtet Alles was bei Sadowa gewonnen
iſt Jn demſelben Jahr war die Bonner evangeliſche Ge
meinde mit ihrem Kirchenbau in die größte Bedrängniß ge
kommen ſie bat um ein in 5 Jabren zurückzuzahlendes unver
zinsliches Darlehn von 20,000 Thalern aber man hatte kein
Geld für ſie gleichzeitig wurden zur Reſtauration der katho
liſchen Liebfrauenkirche in Trier einer puren Luxuskapelle des
dortigen reichen Domes 20,000 Thlr aus Staatsmitteln ge
ſchenkt Jn demſelben Jahre bewilligte der Miniſter des
Jnnern den Franziskanerinnen in Salzkotten zur Erbauung
eines Spitals eine Hauskollekte durch alle preußiſchen
Provinzen und Haushaltungen während evangeliſche Kran
ken Anſtalten mit ibren Kollekten immer auf die po
teſtantiſchen Landestheile und Familien beſchränkt geblieben
waren Einer hiergegen gerichteten Beſchwerde der
ſich der Evangeliſche Oberkirchenrath und ſelbſt Herr von
Mühler annahm erwiderte der Graf Eulenburg in einer
Weiſe die wie Hohn klang die Proteſtanten brauchten ja zu
der Kollekte nichts zu geben wenn ſie nicht wollten Was
ſollten nach ſolchen Vorgängen ſo fragt Beyſchlag mit
Recht die Biſchöfe und der Papſt noch glauben der preu
ßiſchen Regierung nicht bieten zu können

Wir hoffen daß ſolche Vorgänge für alle Zukunft unmög
lich ſfind aber angeſichts der gegenwärtigen Lage ſcheint es
nicht überflüſſig an die damaligen Verhältniſſe zu erinnern
um auch von hier aus zu begreifen welchen Augiasſtall
Miniſter Falk auszuräumen hatte und wie ſich derſelbe ein
bleibendes Verdienſt dadurch erworben hat daß er in die
Stickluft jener Zeit einen friſchen Luftzug brachte Bei uns
wenigſtens ſoll dies unvergeſſen ſein

Auch wir verlangen nach Frieden und nach Beendigung des
Culturkampfs aber lieber keinen Frieden als einen ſchimpf
lichen lieber weiter geſtritten als die Waffen geſtreckt Hoffen
wir daß unſere Stagatsmänner von demſelben Gedanken be
ſeelt ſind und daß die Erbſchaft Falks in dieſer Hinſicht
wenigſtens nicht verleugnet ſondern gegen alle Veilletäten ge
wiſſer Kreiſe geſchützt werde damit die altpreußiſche Tradition
wonach Hohenzollern Brandenburg und Proteſtantismus im
ſolidariſchen Bunde ſtehen auch diesmal ihr Recht behalte

Politiſche Ueberſicht
Das große Werk iſt vollbracht Das officielle ParteiOrgan

der Bonapartiſten Ordre proclamirt allen Getreuen
zur Nachachtung den rothen Prinzen nicht nur als Candidaten
ſondern auch als das Kaiſerreich ſelbſt Das Programm Na
poleons V wird darin gipfeln die beſtehende Regierungsform
zu achten die liberale Verfaſſung von 1870 anzuerkennen an
den Errungenſchaften der großen Revolution feſtzuhalten allen
Rachegedanken zu entſagen die Religion aber nicht in der
klerikalen Form zu pflegen Gut gebrüllt Löwe Der
Staatsrath iſt jetzt vollſtändig beſetzt

Jm czechiſchen Lager herrſcht eine außerordentliche Zer
fahrenheit Die öffentliche Meinung verlangt den bedingungs
loſen Eintritt in den Reichsrath Damit iſt aber die Par

e der größeren leitenden Blätter durchaus nicht einver
tanden

Das offizielle Rom ſucht fich auch in Belgien mit der
ſtaatlichen Gewalt auf guten Fuß zu ſtellen Der Papſt ſoll
ſein Bedauern über das ungeſtüme Benehmen eines Theiles
der dortigen Bevölkerung dem Könige ausgedrückt haben

Jn Konſtantinopel wird es immer bunter Nach den
heute vorliegenden Nachrichten iſt die Miniſterkriſis noch immer
v gehoben und die Entſcheidung des Sultans noch nicht
erfolgt

Die innern Verhältniſſe Griechenlands geſtalten ſich
wie der Miniſterpräſident Komunduros den Kammern vor ihrer
Auflöſung auseinandergeſetzt hat günſtig Was die aus
wärtige oder helleniſche Frage anbelange ſo ſei dieſelbe in
lebenskräftiger Entwickelung begriffen Griechenland genieße
die Sympathien ganz Europas und habe nichts gethan wodurch
ſeine Beziehungen zu Europa oder zur Türkei hätten getrübt
werden können

Jn Egypten hat nach einer Meldung der Daily News
aus Alexandrien die Meldung von der Ernennung der Herren
Rivers Wilſon de Blignières und Baring als Mitglieder
der ſpeziellen Enquéte Kommiſſion einen guten Eindruck erzeugt
Die Weſtmächte ſcheinen wenn die Pforte widerhaarig bleibt
zu einem energiſchen Vorgehen entſchloſſen zu ſein Die Re
publique francaiſe äußert ſich wenigſtens dahin Man würde
ſich über einen Jnveſtitur Ferman für den Khedive überhaupt
hinwegſetzen der Khedive werde fortfahren ſeinen jährlichen
Tribut nach Konſtantinopel zu ſchicken und darauf würden die
Beziehungen deſſelben zur Pforte beſchränkt bleiben

Deutſches Reich
Prinz Friedrich Karl von Preußen iſt geſtern Vor

mittag in Chriſtiania eingetroffen und von dem Marineminiſter
und dem Kommandanten empfangen worden Der Prinz
wird am 31 d mit dem Könige zuſammentreffen

Herzog Wilhelm von Mecklenburg Schwerin iſt
am 28 d Nachmittag 21 Uhr in Heidelberg in Folge ſeines
Leidens geſtorben

Die Gemahlin des Botſchafters Prinzen Reuß Tochter
des Großherzogs von SachſenWeimar iſt in Mauer bei Wien
von einem Sohne entbunden worden Derſelbe wird den
Namen Heinrich XXXIII führen

Die Nordd Allg Ztg conſtatirt officiös daß Monſig
nore Maſella nicht in Kiſſingen war und nach vertrauens
werthen Jnformationen auch in dieſem Sommer nicht dahin
zu gehen begbſichtigt

Heute wird die Mittheilung daß Herr v Bennigſen fich

Fitteratur und Kunſtbriefe
Von

einem Wohlbekannten
30

Herrn Profeſſor Dr A B
am Gymnafium in G

Verehrter Freund
Jhre nicht ganz ariſtophaniſchfeinen wenn auch mehr als

griſtophaniſchderben Scherze welche Sie auf der letzten Philo
logenverſammlung bei einer der beliebten Abendfitzungen ohne
jegliches Sectionsprogramm auf die zahlreichen von ihren
Ehefrauen nur knapp für die Feſttage beurlaubten Collegen
in vollſtem Maße ergoſſen haben mich ungemein wehmüthig
berührt denn ich wußte weil ich Seelenkenner genug bin
was ſie zu bedeuten hatten Das iſt nur der verhaltene Groli
darüber daß Sie als Hageſtolz ſich unter Jhrer alten Haus
hälterin Chriſtiane Herrſchaft nicht ſo glücklich fühlen als
wir Verheiratheten ſeit lange ſind Ganz unverdient hat Sie
aber doch Chriſtianens Strafpredigt und Dienſtkündigung
nicht getroffen Sie durften nicht verſäumen ihr ein Kleid
von Gerager WollenRips mitzubringen ſo ſchön braun wie
die Augen der fünfundzwanzigjährigen böſen Sieben immer
noch ſind und beſonders im Zorn Darin haben Sie Recht
daß Sie die Schwierigkeit fürchten ſich in alle die großen und
kleinen Launen einer neuen Haushälterin wieder hineinzu
ſtudiren um ſich wieder mit angemeſſener Gelaſſenheit durch
die Menſchen bewegen zu können aber darin haben Sie Un
recht mich um die Titel von Büchern zu erſuchen welche
Ihnen über Ehe und Eheſchließung Rath geben könnten Jm
Allgemeinen iſt dieſe Litteraturgattung noch viel ſchlechter als
die gewöhnlichen Complimentirbücher natürlich Rocco s
Umgang in und mit der Geſellſchaft ausgenommen zwei

tens zilt hier vor Allem das Wenn ihr s nicht fühlt ihr
wendet s nicht erjagen endlich gibt es gegenwärtig ſo viele
zuverläſſige und raſch vermittelnde Heirathsbureau s welche
dem Mangel an Muth für s Leben und den materiellen
Neigungen der heirathsluſtigen Männerwelt des Zeitalters

freich entgegen kommien daß Sie gar nicht erſt zu ſondiren

oder gar einen Korb zu riskiren brauchen Bei Jhren fünf
undfünfzig Jahren verſchmähen Sie dieſen Weg aus falſchem
Zartgefühl ja nicht

Wenn ich überhaupt theoretiſchen Erörterungen über dieſe
Seiten des menſchlichen Gemüthslebens ſchon an und für ſich
ſehr geringen Werth beilege ſo könnten ſie mich zurück
ſchrecken wenn ſie vom Standpunkte der modernſten Natur
wiſſenſchaft aus angeſtellt würden denn dieſe modernſte
Naturwiſſenſchaft hat eine faſt brutale Neigung alles
Menſchliche zu verthieren und ich möchte um keinen Preis
die ſ g ſittlichen Errungenſchaften unſerer ſpecifiſch menſch
lichen Entwicklung dahingeben gleichgültig mit welchem Be
hagen darauf auch Herr von Hellwald in ſeiner Cultur
geſchichte die bei aller Kühnheit und Fülle des Forſchens
eigentlich von Cultur doch nichts weiß herumtrampelt Nicht
ohne Bangen nahm ich daher das neue Werk von Arnold
Lindwurm Ueber vie Geſchlechtsliebe in ſocialethiſcher
Beziehung Ein Beitrag zur Berölkerungslehre Leipzig
Verlag von Otto Wigand zur Hand Ich kenne ein früheres
Buch deſſelben Schriftſtellers Das Eigenthumsrecht und die
MenſchheitsJdee im Staate Eine Kritik und Löſung der
ſocialen Frage nicht und bin daher außer Stande aus dem
Mittelpunkt ſeines Syſtems heraus ein Urtheil über ſeine
principielle Auffaſſung der Geſchlechtsliebe a Abge
ſehen hiervon iſt ſein Werk ein außerordentlich ſchätzbarer und
ungemein intereſſanter Beitrag zur Culturgeſchichte und
Pſychologie der Liebe Von dem Hebräerthum des Alten
Teſtaments beginnend und bis zu dem mehr als heiniſchen
Dichter des neuen Tannhäuſer herabſteigend unterſtützt
durch eine überraſchende Kenntniß der mannigfaltigſten
Litteratur entrollt der Verfaſſer in den bald düſterſten bald
brennendſten Farben ein Bild der furchtbarſten Entartung
und Leidenſchaft in verſchiedenen Zeiten und Völkern welches
uns auf der einen Seite anwidert und auf der andern zu den
tiefgehendſten Betrachtungen einladet Das Thema forderte
einen ſo unerſchrockenen Verfaſſer der dem Pathologen und
Opergteur gleich vor dem Ekelhafteſten keinen Ekel empfindet
Abgeſehen von dem ſocialen Gewinn der ſich vielleicht aus
dieſen Unterſuchungen ergeben wird iſt on das Reſultat von
großer Bedeutung daß wir in der ſinnlichen Liebe eine leiden

ſchaftliche Macht vor uns ſehen welcher rechte Wege und Ziele
zu ſichern die ungbweisliche Aufgabe aller Derer iſt die noch
etwas unmodernen Widerwillen davor empfinden vom Menſchen
auf den Hund zu kommen

Wir erſtaunen bei Betrachtung des Lindwurm ſchen Bildes
und trotz Allem was es uns vorführt mit welcher ſittlichen
Genialität ſich der ringende Menſchengeiſt in der wahren
Familie eine Schutzwehr gegen jene Verwilderungen geſchaffen
hat in dieſer Einſicht denken wir höher über den Begriff
der Ehe als der große Kant der nie verheirathet
war und es iſt ſittlich und in menſchlichem Sinne
nur natürlich wenn Sie auch jetzt noch ernſthaft an die Ehe
denken Wollen Sie aber nach Jhrer Art ſich durchaus lit
terariſch vorher umthun ſo leſen Sie ja nicht etwa Hippel s
Buch über die Ehe Das Buch iſt ſchon vor 105 Jahren
erſchienen mithin trotz aller Fülle an Geiſt ſehr unmodern
was gerade in dieſem beſondern Punkt viel ſagen will Heu
tigen Tages heirathet man ganz anders und Hippel ſelbſt hat
ſich ſeiner Zeit durch ſein Buch nicht einmal zur Ehe bekehrt
Aber auch der modernſten Einer würde das vielleicht bei Jhnen
nicht vermögen der beinahe jeanpauliſirende Otto Spielberg
mit ſeinem pikanten Büchlein Wie denken Sie über die Ehe
Mannheim bei Fr Baſſermann Jn der Wahl von Vor

dildern für die Ergänzung Jhres Jch müſſen Sie ganz beſonders vorſichtig ſein und im Beſonderen möchte ich Sie warnen

ſich eine Vorſtellung des weiblichen Geſchlechts nach zwei vor
mir liegenden hochintereſſanten Büchern zu bilden Aus
Rahel s Herzensleben Briefe und Tagebuchblätter heraus
gegeben von Ludmilla Aſſing Leipzig Brockhaus und Meine
Beziehungen zu Ferdinand Laſſalle Von Helene von Ra
cowitza geb Dönniges Breslau S Schottlaender Die
culturgeſchichtlichen Hintergründe beider Selbſtbekenntniſſe liegen
um ein halbes Jahrhundert auseinander und eine wie nahe
Verwandtſchaft der ſittlichen Haltloſigkeit des ſchrankenloſeſten
ſubjectiven Beliebens des Geiſtreichthums verknüpft dieſe Auf
zeichnungen Auch darin haben ſie etwas Gemeinſames daßin den Heldinnen heißes Blut pulſirt aber in der älteren
reinen Jüdin ruhigeres in der jüngeren Halbjüdin wilderes

eund der Boden auf welchem ihre Geſch ſpielt oderſpielen beginnt iſt Berlin Unſere ne Wab
rkſamkeit wird ab
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vom parlamentariſchen Leben gänzlich zurückziehen wolle von ſitalieniſche

Hann Ehrenlegion u ſ w Da durch die Einſetzung der Statthalter
e daß ſchaft und deren Beſetzung durch einen Generalfeldmarſchall

der Präſident des Abgeordnetenhauſes Herr Landesdirector das Verhältniß des commandirenden Generals des 15 Armee
v Bennigſen fich entſchloſſen hat ein Mandat für das nächſte Corps unwillkürlich berührt wird ſo iſt es wahrſcheinlich daß

und überhaupt dem bereits mehrfach erbetenen Abſchiede des Generals der
von der parlamentariſchen Thätigkeit ſich r Den

ein den Führer ferner verſagt werden wird als deſſen vorausſichtlichen Nach

einer ihm ſelbſt naheſtehenden Seite beſtätigt DerCent hehe u erfahren aus ſicherer Quelle

Abgeordnetenhaus nicht wieder zu übernehmen

noch ſcheint gegründete Hoffnung vorhanden zu
der hannoverſchen und deutſchen Liberalen von einem ſo ver
bängnißvollen Entſchluſſe zurückzuhalten Der Hann Cour

kel in dem hältniß des General Jnſpecteurs der 5 Armee Jnſpectionwidmet Herrn v Bennigſen einen leitenden A
die Hoffnung ihn ſeinen
zweideutig ausgeſprochen iſt

Heute 29

Dienſtjubiläum
Zufolge des publizirten kriegsgerichtlichen Erkenntniſſes

der Angelegenheit des Großen Kurfürſten iſt
ContreAdmiral Batſch zu 6 Monat Feſtungshaft und der
Capitän Lieutenant Klaufa zu 1 Monat Feſtungshaft ver

Capitän zur See Kühne iſt freigeſprochen
Jm Allgemeinen ſtimmt das Erkenntniß mit den in der letzten Angaben über den Termin für die W
Zeit als glaubhaft verbreiteten Nachrichten über dieſen Gegen
ſtand überein nur iſt Capitän Lieutenant Klauſa nicht wie

Monat maßgebender Stelle Beſchlüſſe no

urtheilt worden

vielfach verlautet freigeſprochen ſondern zu einem
Feſtungshaft verurtheilt worden
ſonen wird das Erkenntniß von einſchneidenden Folgen ſein

direct ziemlich hart getroffen ſo iſt dies indirect bei
v Stoſch noch viel mehr der Fall Jn

debattirt wurde erklärte

viel wage

Die Nordd Allg Ztg conſtatirt daß der für den 24 d
angekündigte Verſuch zur

der von der Admiralität mit

die Admiralität indem ſie die Verlängerung des Vertrags
verweigert dem Mißbrauche welcher mit dieſem völlig illu
ſoriſchen Vertrage getrieben worden iſt ein Ziel ſetzen

Die Commiſſion zur Aufſtellung des Wagarenver
zeichniſſes nach dem neuen Zolltarif iſt eifrig am Werke
Das Verzeichniß dürfte ſchon bis Ende dieſes Monats fertig
geſtellt ſein Daſſelbe wird nach ſeiner Vollendung zunächſt
den Bundesſtaaten zugeſandt da nach einem Beſchluſſe des
Bundesrathes in der letzten Sitzung die Wünſche der Bundes
regierungen bezüglich einzelner Poſitionen vor Abſchluß des
Ganzen gehört und berückſichtigt werden ſollen
iſt im Reichsſchatzamte bereits ein Auszug aus dem

angefertigt worden
Die Einrichtung der Statthalterſchaft für Elſaß

Lothringen und die damit zuſammenhängenden Ernen
nungen bilden dem Vernehmen nach zur Zeit den Gegenſtand
eingehendſter Erwägungen Es handelt fich einerſeits um die
Zuſammenſetzung des militäriſchen Stabes für den deſignirten
Statthalter ſodann um die Beſtallung des Staatsſecretärs
und der UnterStaatsſecretäre Räthe und anderen höheren
und niederen Beamten der Statthalterſchaft ſelbſt Der Gene
ralfeld marſchall Freiherr v Manteuffel wird wie man hört
einen Chef des Stabes ſo wie Generalſtab und Adjutantur
erhalten als Erſterer wird Generalmajor v d Burg genannt
zur Zeit Kommandeur der 16 Jnfanteriebrigade in Erfurt
General v d Burg war urſprünglich Artiklerieofficier nahm
1866 am Kriege gegen Oeſterreich als preußiſcher General
ſtabsvfficier im italieniſchen Hauptquartier Theil zeich
nete ſich in Mexiko namentlich vor Puebla und ſpäter
1870/71 gegen Frankreich aus und war ſchließlich Chef
des Stabes der Occupations Armee bei dem General
Freiherrn v Manteuffel General v d Burg beſitzt den
Orden pour le möérite mit Eichenlaub das Eiſerne Kreuz beider
Klaſſen ſo wie drei andere preußiſche und andere deutſche
v

wechſelnd durch pſychologiſches Jntereſſe angezogen und durch
ſittliche Widrigkeit abgeſtoßen Rahel iſt im Ganzen geiſtiger ſie
ſpricht und ſchreibt bald orakelhaft bald leidenſchaftlich pointirt
nicht ſelten affectirt nie aber unbedeutend Es macht einen
ſeltſamen Eindruck die fünfundzwanzigjährige Rahel deren
Antlitz in dem ſchönen Reliefportrait Friedrich Tieck s das
uns hier in einem gelungenen Lichtdruck dargeboten wird
mehr außerordentlich bedeutend als ſchön erſcheint durch fünf
zehn Jahre mit einer Neigung zu dem liebenswürdigen aber
ſchwankenden Grafen Karl don Finkenſtein ſich herumſchleppen
zu ſehen aber indem der Standes und Stammunterſchted
die Erfüllung ihrer Wünſche mehr und mehr erſchwert und
zuletzt ganz unmöglich macht fühlt ſich ihr Herz immer noch
beweglich genug zwiſchendurch ſich auf ein paar Jahre für den
braven Kaufmann Georg Wilbelm Bokelmann zu intereſſiren
und in leidenſchaftlichſter Jnbrunſt für den rohen Spanier
Don Raphael Urquijo zu erglühen an dem ſie noch zwei
Jahr über die Löſung des Verhältniſſes mit Graf Finkenſtein
bis in ihr zweiundvierzigſtes Jahr hängt Varnhagen von Enſe
der ein Jahr ſpäter 1814 den Reſt ihres Empfindens auf
heirathet um in der Gattin eine Art Mutter oder Tante ver
ehren zu können hat für vieſe Phaſen ihres Seelenlebens
das Wort Für edle Gemüther ſind Prüfungen zugleich
Stärkungen

Schluß folgt

Die Erbin des Herzens
Roman von E Pely

Fortſetzung

Sie hat nicht mal das kleine Fräulein als das
Weibsbild fie aus dem Wagen riß Herr Oberforſtweiſter es
war dieſelbe gelbe Perſon welche neulich ſo barbariſch fluchte
als die gnädige Frau ſie fortſchicken wollte es war eine richtige
Rachſucht aber es hat dem kleinen Fräulein nichts geſchadet l

Nachdem Peter ſein weißes Taſchentuch als Friedensflagge in
die Luft geſchwenkt ging ein neues Debattiren unten bei dem
Wandervölkchen vor ſich dann erklangen die Geigentöne wie
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Freunden erhalten zu ſehen un

feiert der General der Jnfanterie General iadjutant des Kaiſers und Königs und Gouverneur von Berlin halterſchaft nicht berührt werden
Herr Leopold Hermann von Boyen ſein fünfzigjähriges

in beraumte
der die Zollgeſetzgebung geſprochen werden ſollte muß unterbleiben

Beſonders für zwei Per
für den Contre Admiral Batſch und für den Marineminiſter Thatſache behandelte Anregung betrifft für fünf Millionen Wark
v Stoſch Man ſpricht bereits von einer Demiſſion des
Herrn Batſch Iſt dieſer Geſchwaderchef durch das Urtheil

der Wage R ohne bereits zum Abſchluß gelangt zu ſein
er Reichstagsſitzung

in welcher über den Untergang des Großen Kurfürſten
Herr v Stoſch der Geſchwaderchef

habe ſeine Schuldigkeit gethan ContreAdmiral Batſch ſei ein
anerkannt tüchtiger und ſchneidiger Offizier dem es nicht ſo
hoch angerechnet werden könne wenn er einmal Etwas zu

t Hebung des Großen Kurfürſtennicht ſtattgefunden hat und fügt hinzu Allem Anſcheine
nach wird auch bis zum 1 Auguſt dem Tage an welchem

Herrn Leutner abgeſchloſſene
Vertrag abläuft noch nichts geſchehen ſein Hoffentlich wird

Uebrigens
Zolltarif

vom 15 Juli 1879 nebſt Anleitung zum praktiſchen Gebrauche

der und eine Gruppe löſte ſich aus dem Haufen und ſchritt

mexikaniſche Kriegédecorationen die franzöſiſche

Jnfanterie v Franſecky die Genehmigung nunmehr nicht

folger nennt man den General Lieutenant v Pape zur Zeit
Commandeur der 1 Garde Jnfanteriediviſion Das er

des Großherzogs von Baden zum General Commando des
15 Corps ſoll auf den beſonderen Wunſch des deſignirten
Statthalters der Reichslande durch die Einſetzung der Statt

Die Frankf Ztg enthält folgende Mittheilung aus Mainz
vom 26 z Eine von mehreren Bürgern auf heute Abend an

erſammlung in welcher über Dr Moufang und

da das Kreisamt die hierzu nöthige Erlaubniß auf Grund des
Art 9 Abſatz 2 des Socialiſtengeſetzes verweigert hat

P Berlin 28 Juli Verſchiedentlich werden ſchon beſtimmte

k ahlen zum Abgeordnetenhauſe und über den der Einberufung des Landtags
gemacht Dem gegenüber höre ich daß in dieſer Beziehung an

nicht gefaßt ſind Es ſind
daher alle desfallſigen Angaben einſtweilen nur als Muthmaßungen
zu bezeichnen Was die bereits in der Preſſe als beſchloſſene

die ein
Münzen in Ein und Zweimarkſtücke umprägen zu

laſſen ſo ſchweben allerdings zur Zeit darüber Verhandlungen

ne be Bis zur Erledigungwird die Angelegenheit noch verſchiedene Stadien zu durchlaufen
haben und die Ausführung der Abſicht könnte auch nur auf
Grund eines Bundesrathsbeſchluſſes erfolgen Es werden Mit
theilungen verbreitet über die Kompetenz des ſeit dem 22 d in

Wirkſamkeit getretenen Reichsſchatzamts Dieſe Angaben ſind
um Theil überflüſſig zum Theil unrichtig Die Grenzen der
hätigkeit der neuen Jnſtitution ſind genau angegeben in der

Denkſchrift welche dem Reichshaushaltsetat und zwar dem
Spezialtheil deſſelben über das x beigegeben werden
Der Meldung gegenüber daß die erſte ordentliche General
ſynode auf den 4 Oktober einberufen ſei habe ich bereits vor

Zwannigpfennigſtücke außer Cours zu ſetzen und
gegangenen

war nämlich in einem Cirkularſchreiben an die vom König be
rufenen Mitalieder jener Termin als der wahrſcheinliche bezeich
net worden Der Stand der Angelegenheit iſt noch immer der
ſelbe ein feſter Beſchluß über den Einberufungstermin iſt noch
nicht gefaßt Nach einer in der Statiſtiſchen Korreſpondenz
gegebenen Zuſammenſtellung über Getreidepreiſe u ſ w in Preußen
war vom Mai 1877 bis Februar 1879 die Bewegung der Ge
treidepreiſe faſt ununterbrochen rückläufig geweſen und zwar
in ſehr bedeutendem Maße Jm Mai 1877 wurde gezahlt für
100 Klgr Weizen 25,5 Mark im Februar 1879 17,5 Mark Jm
Mai dieſes Jahres begannen die Preiſe eine ſteigende Richtung

gen und ſie haben dieſelbe ſeitdem behauptet Am raſcheſten
olgte dieſer Richtung der Weizen ſodann der Hafer während

r Gerſte nur ein geringer Aufſchlag eintrat
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Halle den 29 Juli
Die geſtrige Delegirtenverſammlung der Gewerke

beſchäftigte ſich mit den bekannten Beſchlüſſen des thüringer Be
zirksvereins deutſcher Jngenieure und des Zweigvereins für Rü
benzuckerJnduſtrie bezüglich der Gewerbe Ausſtellung
Man bedauerte allſeitig daß der Beſchluß die Gewerbe Aus
ſtellung bis zum Jahre 1881 zu verſchieben ohne Rückſprache
mit den Delegirten entgegen den früheren Verabredungen unter
den Augen des alten Komites welches aus allgemeinem Vertrauen hervorgegangen ſei gefaßt und vor Auflöſung des alten

Komites ein neues Komite gewählt worden ſei Es wurde auch
nicht verhehlt daß nachdem gerade der Handwerkerſtand die
Jdee angeregt und ſeine Kräfte
Vorgehen der Verſammlung keine freundlichen Geſin
nungen gegen dieſen Stand bekunde Die ſachlichen Be
weggründe für die Verſchiebung der Ausſtellung wurden als
durchaus nicht zutreffend bezeichnet Jedenfalls habe man ſich
mit Entſchiedenheit dagegen zu verwahren daß der Handwerker
ſtand die Ausſtellung pro 1880 nicht mit ganzen Kräften geför
dert habe Wenn der urſprünglich übrigens in Ueberein
ſtimmung mit dem alten Komite angenommene Termin ſich
jetzt als zu früh erweiſe ſo könne die Schuld nur auf andrer
Seite liegen Wie ſehr in Handwerkerkreiſen für die Ausſtellung
gewirkt ſei beweiſe ſchon die Thatſache daß in dieſen allein
21,580 M gezeichnet worden ſeien und noch mehr Zeichnungen

eingeſetzt habe das

einiger Zeit auf den Urſprung des Gerüchts hingewieſen Es

Sollten aber dieſe Bemühungen der Handwerker nicht nutzloz
ſein ſo müßte man auf der anderen Seite bedacht ſein den

andwerkerſtande die gebührende Anerkennung auch im neueKenne einzuräumen Würde ſich dieſe Vorausſetzung nicht er

füllen ſo müſſe ſich der Handwerkerſtand von t etwaigen
Gewerbe Ausſtellung fernhalten Wie wir übrigens hören
gedenkt das alte Komite in Bälde die Delegirten Verſammlung
einzuberufen und dort die Sachlage klarzuſtellen Alsdann dü

Intereſſen ſtattfinden

Meteorologiſche Station

28 Juli 10 U Ab 29 Juli 7 U Mr
Barometer Millim 760,01 760,76
e e 0nd W Mtigreit o SWl

29 Juli 6 Uhr früh Jm Laufe des Vormittags trat geſternwider whlge ein und das Barometer fiel ein wenig bei
auffriſchendem Nordweſt der ſpäter Südweſt wurde Uebernecht
trat wieder Ausheiterung ein Thaufall Das Barometer wieder
eſtiegen ſteht heute hoch ſtill der Himmel bewölkt Therm 11R
haupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 9,5 Waſſerwärme der

Saale 14 der Unſtrut am 28 Juli abends 15
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pol

28 Juli 8 Uhr morgens Das Barometer ſtand am höchſten
im nördlichen und mittleren Europa es herrſchte hier ruhiges
und vielfach heiteres Wetter doch war die Temperatur in
Mitteleuropa noch immer unter der normalen Jn einem Strich
der ſich von den britiſchen Jnſeln nach Oſten verzog herrſchte
regneriſche Witterung Haparanda 15 Nordoſt wolkenlose
Petersburg 14 Südoſt ſtill bedeckt Moskau 14 Süd ſtill

bedeckt Hamburg 15 Nordweſt leicht wolkenlos Berlin 18
Oſt ſtill wolkenlos Breslau 17 Südoſt ſtill heiter Wien 18
Oſt ſtill wolkenlos München 15 Weſt misig Regen Kaſſel 16
Nordweſt leicht wolkig Karlsruhe 17 Nord leicht bedeckt Kre

n 15 Nordweſt leicht wolkig Paris 16 Nordweſt leicht
wolkig

erheblichen Schaden angerichtet 23 Schiffe wurden mehr oder
weniger arg beſchädigt auch gingen einige Menſchenleben verloren

Neueſten Nachrichten aus Belgien zufolge begann das

haltend guten Wetters noch einen Theil der Ernte bergen zu
önnen

digung von 23,000 Fr für den Schneebruch auf dem Gott

48,900 Fr eine Summe welche bis jetzt noch nie erreicht wurde
Erſt am 21 Juli iſt wie der Grenzvoſt mitgetheilt wird der
Tunnel eingeſtürzt welcher in den letzten Tagen des Juni im
Val Tremola durch den außerordentlich hohen Schnee der da
mals noch auf der Gotthardſtraße lag geſchaufelt werden mußte
Man bohrte den Tunnel weil die Koſten für Schaufelung eines
Laufgrabens viel erheblicher geweſen wären

Provinzial Nachrichten
Elſterwerda 27 Juli Die Prüfungen bei dem

königl Schullehrer Seminar zu Schloß Elſterwerda für

19 Sept d J Freitag den 19 und Sonnabend den 20 Sept
findet die Anfertigung der ſchriftlichen Probearbeiten ſtatt die
mündliche Prüfung beginnt Dienstag den 23 deſſelben Monats
Die Aufnahmeprüfung für Seminar Präparanden beginnt
mit Anfertigung der ſchriftlichen Probearbeiten Mittwoch den
24 Sept Der Hüfner Engelmann aus Pröſen hatte geſtern
das Unglück beim Ausſchirren vom Pferde an den Unterleib ge
ſchlagen zu werden
nicht mehr zu retten und iſt der noch in den beſten Jahren ſtehende
r mein geachtete Mann bereits unter vielen Schmerzen
geſtorben

8 Schönebeck 26 Juli In vergangener Nacht verſuchte ſich
hier ein Schloſſerlehrling mittelſt eines Piſtols zu exſchießen
Die Kugel ſtreifte indeß nux den Kopf ſodaß die Verletzung eine
nicht lebensgefährliche iſt Der Verwundete
Furcht vor Strafe verübt haben und iſt in das Krankenhaus
aufgenommen worden Heute wurden hier zwei gemüthskranke
Männer aufgegriffen welche auf der Straße die Paſſanten be
läſtigten Der Circus Sanger wird ſich am 6 Aug auch
in dieſem Jahre eine ziemlich bedeutende Nach der letzten Kur
liſte waren bis zum 22 Juli 1674 Badegäſte eingetroffen außer
dem wurden an Durchreiſende und Beſuchende 2640 einzelne
Bäder verabreicht

Aus dem Kreiſe Bitterfeld 27 Juli Jn dieſen Tagen
in Ausſicht ſtünden Außerdem habe der Handwerkermeiſter
Verein zur Beſtreitung der Agitation 100 Mark gegeben

dem Jagdſchloß zu Voran der Geiger immerfort ſpielend
und hinter dieſem ein Greis im langen Wollmantel von zwei

Männern geführt Derſelbe war eine maleriſche Geſtalt mit
langem weißen Haupt und Barthaar wie der Patriarch eines
Hirtenvolkes

Die Freifrau hob ihre Schleppe auf und ſtieg die Treppe
hinan oben blieb ſie die Arme gegen die Baluſtrade ſtützend
ſtehen um zu ſehen wie ihr Mann den ihr zugefügten Affront
zu rächen denke Jhre ſchöne Stirn war umwölkt ſie hatte
die Lippen zuſammengepreßt und ihr Buſen wogte unruhig
in dem perlenüberſäten leiſe kniſternden Seidengewande

Der Greis hatte den Freiherrn jetzt erreicht und ihn mit
einer faſt ſegnenden Geberde begrüßt die Männer welche ihn
geführt hatten traten zurück auch der Geiger

Was die Beiben dort unten woh mit einander verhandelten
fragte fich Ottilie Jmmer lebhafter wurde die Geberde des
Alten immer geſpannter die Miene ihres Gemahls

Abſcheulich flüſterte ſie vor ſich hin und ihre weißen
Zähne fuhren knirſchend über einander abſcheulich Er beſitzt
ſo wenig Ehrgefühl um ſeine Gattin auf offener Landſtraße
mißhandeln zu laſſen nnd redet endlich mit jenen Leuten wie
mit ſeinesgleichen

Der alte Zigeuner faßte unter ſeinen Mantel und zog einen
Gegenſtand hervor welchen der Oberforſtmeiſter empfing und
betrachtete Seltſam bewegt ſchien er zu ſein War des alten
Mannes Verſtand ſchon ſo ſchwach daß er abergläubiſch ge
wrden und an Zauberkünſte dieſes verachteten Volksſtammes
glaubte Jetzt hatte er ſogar ſeine Rechte in die des Zigeu
ners legt dann winkte er dem Diener und gab ihm einen
Befehl Raſch kehrte derſelbe mit einem Glas Wein zurück
aber eine des Alten lehnte das ab Er wandte
ſich zum Gehen der gleiche ehrfurchtsvolle Gruß wie vorhin
Der Freiherr r ſeine ganze Börſe ohne ihren Jnhalt
zu überſehen dem Geiger ein Wie ſie gekommen langſam
und feierlich zogen die Vier wieder hinab Herr v Wirning
ſchaute ihnen ſo lange nach bis ſie die Andern erreicht hatten
dann ſchritt er dem Platze zu wo ſeine Gemahlin ſtand

Es war ein häßlicher höhniſcher Zug in ihrem Geſicht ihre

wurde in dem Fichtengehölz Goldhähnchen bei Goſſa unweit
Bitterfeld etwa 200 Schritt von der Berlin Leipziger Chauſſee

Nun Wirning, rief ſie ihm entgegen und lächelte ver
ächtlich dabei ich muß geſtehen daß Du Dich recht ritterlich
benommen Jn der That dieſes Volk dort der Auswurf der
Menſchheit tödtet Dir Frau und Kind faſt auf der Landſtraße
und Du wechſelſt Händedrücke und bieteſt ihm die Zeichen der
Gaſtfreundſchaft Die Zimmer Seiner Durchlaucht ſind ver
fügbar darf ich ſie für Deinen neuen Freund herrichten
laſſen

Er ſah ſehr ernſt aus und ſchien den Spott ganz überhört
zu haben ſeine Ruhe ſteigerte ihre zornige Erregung

Ah Pardon mein Freund Ich verſtehe haſt Du ein Ver
jüngungsmittel Dir überreichen laſſen Das wäre in der That
nicht übel denn ich finde mein lieber Wirning daß Du jetzt
recht recht alt wirſt

Ottilie
Ja mein Freund es iſt doch ein bedeutendes Zeichen von

Altersſchwäche ich will es ſo und nicht Mangel an Ehrgefühl
nennen wenn Du mich ungeſtraft beleidigen läßt Es wäre
hübſch ſehr hübſch wollte dies Mittel wirken wir würden
dann uns ausgleichen denn ich altere vor der Zeit bei
e rückſichtsloſen Behandlung welche Du mir angedeihen
ä t

Ottilie ſagte er nochmals mit einem Tone unter welchem
ſie unwillkürlich zuſammenzuckte Er beherrſchte fich dann aber
ſofort und ſetzte hinzu Du biſt krank nervös Ottilie nur
eine Nervenverſtimmung läßt Dich ſo reden und darum
will ich das Alles nicht gehört haben Der Alte dort hat mir
eine ſeltſame Mittheilung gemacht

Die kluge Frau hatte bemerkt daß es ihr gelungen war ihn
zu reizen und zu kränken damit hatte ſie vorläufig eine kleine
Genugthuung Am allerwenigſten mochte der Freiherr ihr ge
genüber an ſein Alter erinnert ſein Sie ſchlug jetzt einen

S an und fragte theilnehmend Darf man das er
ahren

Ja Du mußt es ſogar Ich bin ganz bewegt geworden eshat ſich plötzlich eine Halbſchweſter von mir geſanden

Die ſchöne Frau ſah ihn an als komme ſie zu der Ueber
zeugung daß er im Fieber redeAugen ſchimmerten in faſt grünlichem Lichte Wirning was ſagſt Du da fragte ſie haſtig

vielleicht die ſo wünſchenswerthe Einigung der widerſtreitenden

bedeckt Stockholm 15 ſtill Regen Memel 15 Nordweſt ſtark

Am 27 d M hat ein Orkan auf der Rhede von Trieſt

Die Eidgenoſſenſchaft hat dem Kanton Teſſin eine Entſchä

hard zu zahlen Die Koſten dieſes Jahres betragen mehr als
bleiben

Seminariſten und andere Lehramts Candidaten beginnen am

hier produciren Die Frequenz in dem Soolbade Elmen iſt

Waſſer wieder zu fallen und man bofſte bei dem Eintritt an
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Hintergrund

BHerlin den erſten Albert

anwalt Traeger mit dem Jnkrafttreten
ganiſation am 1 Okt ſeinen Wohnſitz von Nordhauſen nach
Erfurt verlegen werde

J fährt wird Herr Traeger auch fernerhin in Nordhau

ſchädigt wurde daß er ſofort unterſank
befindlichen Schiffer konnten nur mit Mühe gerettet werden

urtheilt

die Leiche eines 60 65 Jahren alten Mannes aufgefunden
Her Kopf iſt faſt ganz kahl Das weißleinene Hemd trug die
Zuchſtaben C L 77 Neben der Leiche lag eine Pelzmütze mitelblichem Beſatz und einige Schritte davon fand ſich auch ein

ruchband für einen rechtsſeitigen Bruch vor Der Mann
ſcheint dem Arbeiterſtande angehört zu haben Vor Kurzem
wurde im Dorfe Görſchlitz bei Düben ein legitimations und
mittelloſes 60 65 Jahres altes Frauenzimmer aufgegriffen das
ich taubſtumm ſtellte dieſen Zuſtand aber offenbar nur ſimulirtebis jetzt iſt es nicht gelungen die Perſönlichkeit der Frau feſt

zuſtellen Als beſonderes Kennzeichen iſt anzugeben daß der
echte Arm krampfhaſt nach der Bruſt zu gekrümmt iſt Auf
dem Rittergute Schn h wurde in einer der letzten Nächte
ein abnlicher Diebſtahl Uhr Gold und Silbermünzen aus
geführt

Der bisherige Vertreter von Merſeb V im Abgeord
netenhauſe Bürgermeiſter a D Seffner wird ein Mandat
nicht mehr annehmen

Jm Hoffjäger zu Magdeburg fand am Sonnabend die
Begrüßung der zum fünften mitteldeutſchen Bundes
ſchießen zahlreich eingetroffenen fremden Schützen ſeitens des
Centralcomitées ſowie der Schützenkommers ſtatt Der große
Saal war durch Fahnen und Embleme feſtlich decorirt rechts in
einer Niſche unter einem Baldachin war eine von Topfgewächſen
umgebene Coloſſalbüſte des Kaiſers aufgeſtellt während den

ein großes Gemälde bildete Nachdem die Kapelle
des 27 Jnfanterieregiments einige Concertpiegen vorgetragen er
öffnete der Ehrenvorſitzende des Centralcomités Herr General
direktor Liſtemann den Commers welcher in ſchönſter Har
monie verlief Tags darauf fand von vormittag 11 Uhr an das
Concurrenzſchießen ſtatt an welchem ſich 11 Schützen betheiligten

erhielten auf Stand die Herren Pieren aus Köſtritz den
erſten Körting aus Hannover den zweiten und Söhlmann aus
Hannover den dritten Preis auf Feld die Herren Behrens aus2 Becker aus Magdeburg den zweiten
und Röger aus Leipzig den dritten Preis Dieſem Schießen folgte
die Uebergabe der Preiſe an die Sieger und dann das gemeinſame Feſt

bvanket an welchem ſeitens der Behörden die Herren Regierungs
Präſident Dr v Schwarzhoff Polizei Präſident Dr v Arnim

I ZBürgermeiſter Bötticher und Stadtverordneten Vorſteher Liſte
mann Theil nahmen denn den Toaſt auf den Kaiſer in welchen die

Feſtgenoſſen enthuſiaſtiſch einſtimmten brachte Herr Liſtemann
aus Herr Bötticher hieß als Vertreter der Stadt die fremden
Schützen willkommen Herr Präſident Dr v Schwarzhoff toaſtete

ritt a auf die Schützen Herr Polizei Präſident Dr v Arnim auf die
Stadt Magdeburg

Wir machten ſ Z auch die e n daß Herr Rechts
er neuen Juſtizor

Wie die Nordh Ztg indeß jetzt ereg ver
bleiben

Vorgeſtern iſt ein in einer Zuckerfabrik in der Suden
burg bei Magdeburg beſchäftigter Arbeiter in einen mit heißer
Soda Auflöſung gefüllten Behälter gefallen und hat dabei ſo
ſchwere Verletzungen erlitten daß er bald darauf im Kranken

hauſe ſtarb
v Beruburg 28 Juli Heute Mittag fuhren unterhalb des

Schloßberges zwei größere Kähne aufeinander wobei einer
derſelben ein tief gehender beladener Baggerkahn ſo ſchwer be

Die auf demſelben

Vermiſchtes
Fluth und Ebbe im Grubenwaſſer Jn der Voſſ Ztgberichtet der Berg Ingenieur Dr Braumüller über eine höchſt

merkwürdige noch niemals vorher irgendwo und irgendwann
beobachtete Erſcheinung die ſich gegenwärtig in einer der unter

I Waſſer geſetzten Zechen der Duxer Kohlenwerke zeigt Jn den
Grubenwaſſern der Zeche Fortſchritt wird nämli ſeit einem

ahre das regelmäßige Auftreten von Fluthalben J und Ebbebeobachtet eine Thatſache die geeignet iſt eine wahre Revolution
J in der gegenwärtig giltigen Theorie über das
körpers hervorzurufen Die Akademien von

e P ver auch dem Gegenſtande die angeſtrengteſte Auf
I maerkſamkeit

Der bekannte große Lotterie Prozeß zu Lüneburg hat jetzt R
ſein Ende gefunden Der Kaufmann Sußmann früher in Lüchow
jetzt in Hamburg war angeklagt durch 1226 ſelbſtändige Hand

Jnnere des Erd
Wien und Berlin

lungen innerhalb noch nicht rechtsverjährter Zeit im Jnlande ſich
dem Verkaufe von Looſen der Hamburger Stadt und Braunhweigiſchen Landes Lotterie welche nicht mit königl Geneh

migung in Preußen bezw anders zugelaſſen ſind unterzogen zu
haben Er wurde zu einer dreimonatigen Gefängnißſtrafe ver

Als Spieler ſind in dieſem Strafprozeß im Ganzen
1290 Perſonen angeklagt und davon 818 Perſonen wegen 1226
ſtrafbarer Handlungen zu Geldſtrafen von insgeſammt 3678 M
verurtheilt 472 Perſonen ſind freigeſprochen Die Verurtheilten
haben mit ganz wenigen Ausnahmen die erkannten Geldſtrafen

Eine Halbſchweſter v ich kann vas begreifen entſchuldi
gen Uberdies laß mich einmal nachrechnen ja überdies

lebte meine Mutter damals nicht mehrdte meine M Sie waren nichtglücklich mit einander geweſen mein Vater und ſie es war
eine Convenienzheirath

Und dieſe Halbſchweſter Sie macht Anſprüche auf
Deine Erbſchaft ſie bringt uns Unannehmlichkeiten forſchte
Ottilie Wie hängt das mit jenen Leuten zuſammen

O nein, entgegnete er Niemand als jener Greis und
ich wiſſen das Geheimniß ſie hat gar keine Anſprüche ſie iſt
die Tochter einer wandernden Zigeunerin eines ſchönen Mäd
chens in welches fich mein Vater verliebte

Märchen die Du glaubſt fragte ſeine Frau wie
kindlich

Jch glaube den Beweiſen, ſagte Herr von Wirning ruhig
und den ganz natürlichen Umſtänden Mein Vater war da

mals noch ein junger phantaſtiſcher Mann
Der tolle Wirning flüſterte Ottilie vor ſich hin
Er ſah das Mädchen bei einem Durchzug und mag die

Bande bewogen haben längere Zeit hier in der Nähe ihr Zelt
aufzuſchlagen Jch glaube er wäre am Ende im Stande ge
weſen die ſchöne Steluza zu heirathen Mitten in ihre
Liebelei hinein fiel indeß das Aufgebot er mußte ihm fol
gen er hatte längſt dem König ſeinen Degen zur Verfügung
geſtellt Als er zurückkehrte konnte ihm Niemand mehr von
Steluza ſagen ſie war verdorben geſtorben Er forſchte

lange und ſtets vergebens Wie ich mich jetzt erinnere ſiel
mir oft ſeine große Güte gegen ſolch wandernde Horden auf

Und dieſe moderne Prezioſa fragte ſeine Gattin weiter
Wie der Alte das Alles erzählte ſo iſt es zu glauben,

meinte der Freiherr ernſt Steluza wähnte ihren Geliebten
untreu fie baßte ſein Kind und ſetzte es als es auf der Rückreiſe
hier in der Nähe geboren war aus Mein Vater mag ihm
oft begegnet ſein abnungslos

Ah die ZigeunerRikal fiel Ottilie ein
Ihr Gemahl nickte Nie hat das Weib das mein Vater

liebt den deutſchen Boden wieder betreten aber hier iſt ihr
ermächtniß an die Wirnings ein Ring mit unſerem Wappen

glaubſt Du nun das Alles
Ottiliens weiße Finger faßten nach dem dicken Reif ihre

94765

5738 5886 7360 9756 10832 23273 24012 24986 25411 31672 32660
35616 36274 36621 37573 38657 40279 42034 45281 46526 48027
53873 60617 60681 69967 70426 73452 75797 75831 75850 76271

78019 78116 79214 80350 81733 88290 88488 89759 89883

erlegt Sußmann iſt inſofern günſtig davon gekommen als

Höhe derſelben von etwa 3678 M und weil derſelbe eine ſolche
Summe zu zahlen außer Stande iſt bei der dann vothwendigen
Strafverwandlung eine mehrjährige Gefängnißſtraſe an deren
Stelle getreten wäre

Wera Saſſulitſch jene Ruſſin welche das bekannte Atten
tat gegen den General Trepoff verübte und nachher bei der des
halb erfolgten Anklage freigeſprochen wurde ſoll unter die
Journaliſten gegangen ſein und ſich gegenwärtig an dem in
London wieder erſcheinenden revolutionären Blatte Nabat

Sturmglocke als Mitarbeiterin betheiligen Jn dieſem
Blatte veröffentlicht t Wera i unter Anderm auch
ihre Briefe, in welchem ſie eingeſteht auf Trepoff nicht wegen
ihres ſogenannten Geliebten Bogoliuboff ſondern einfach aus
dem Grunde geſchoſſen zu haben um der ihr von den Nihiliſten
awfgelrogenen Pflicht nachzukommen und den Stadthauptmann
zu enJIm Kloſter ermordet Petersburger Blätter berichten von
einem ſchrecklichen Morde in einem ruſſiſchen Kloſter Unter den
Mönchen des Kloſters befanden ſich auch ein ſechszigjähriger
Jeromonach Soſim und ein etwas jüngerer Diakon welche ein
und daſſelbe Frauenzimmer zur Geliebten hatten und daher fort
während mit einander ſtritten und rauften Am 20 d ſtattete
die gemeinſchaftliche Geliebte der beiden Patres dem jüngeren
derſelben in ſeiner Kloſterzelle einen Beſuch ab und kaum hatte
dies Pater Soſim erfahren als er in die Zelle des Diakons
eilte dieſen beſchimpfte und das Weib zu ſich zu nehmen ver
ſuchte Da ergriff der Diakon wuthentbrannt ein großes Küchen
meſſer und ſtieß daſſelbe ſeinem Nebenbuhler in die Bruſt
Soſim blieb auf der Stelle todt

ACeÜX,aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaeLotterie
Berlin 28 Juli Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

4 Klaſſe 160 Königl ßeukiſcher Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn à 45,000 M auf Nr 41097
1 Gewinn à 30000 M auf Nr 73895
2 Gewinne à 15000 M auf Nr 58558 72306
5 Gewinne à 6000 M auf Nr 4759 51673 63089 73393
47 Gewinne à 3000 M auf Nr 650 1357 3174 3232 5547

65 Gewinne à 1500 M auf Nr 1370 1598 5845 9066 21161
22360 22701 22876 24688 26041 28822 29574 30418 33794 36027
36521 37107 39422 40937 45623 46021 51986 52364 52532 54265
57041 57777 58928 59212 59751 61839 63238 64457 64569 65036
69348 69692 69779 71253 71607 72851 74527 75803 76660 77075

85576 86206 86339 86437 86650 87514 88011 91060 91400 93275
75 Gewinne à 600 M auf Nr 1531 3110 4227 4902 6026

6912 7046 7679 8073 9115 9724 10032 10151 10797 11648 12616
16492 16497 16933 17119 18540 19170 20047 21219 21358 23915
24679 26321 26351 27447 27778 28879 29061 30785 33371 34260
37185 39682 41019 43202 44424 45488 45954 46729 47627 49287
50807 56202 58087 59357 60864 61409 61932 65238 65486 66186
67619 67810 69976 70395 71305 71506 72192 74996 75475 78005
78777 81510 84397 84879 86783 89044 89567 89837 90531

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
z Leipzig 28 Juli Der heutige Saatmarkt war ent

ſprechend der allgemeinen Erwartung äußerſt zahlreich und er
heblich ſtärker beſucht als der vorjährige denn er hatte nicht
weniger als ca 3000 Theilnehmer aus allen Theilen Deutſchlands
und dem Auslande zuſammengeführt Leider aber wollte ſich der
Geſchäftsverkehr durchaus nicht in dem Maagße und mit der Leb
haftigkeit entwickeln auf welche man gehofft hatte Vor Allem
wurden keineswegs die erwarteten Preiſe erzielt Vielmehr
blieben die letzteren trotz der infolge der andauernd ungünſtigen

Witterungsver hältniſſe vorausſichtlich ſchlechten Ernte allenthalben
gedrückt da insbeſondere Roggen von Rußland über Stettin
reſp Berlin in ſehr großen Quantitäten angeboten wurde Auch
für Weizen obwohl derſelbe in der Zeit im Preiſe ge
ſtiegen wurden trotzdem die erhöhten Forderungen nur ſchwer
oder gar nicht bewilligt Jn gleicher Weiſe entwickelte ſich für

aps nur ein geringes Geſchäft da die am Markte befindlichen
Proben durchgängig feuchte Qualitäten repräſentirten und die
Verkäufer die gebotenen niedrigen Preiſe nicht acceptiren wollten
Dagegen erwartet man für Gerſte auch in dieſer Campagne
wieder ein bedeutendes Geſchäft nach England um ſo mehr als
alle alten Beſtände vollſtändig aufgebraucht ſind und ebenſo
erwies ſich der Handel in Hafer meiſt ruſſiſche und böhmiſche
Waare als ein ziemlich lebhafter Wiederum nur zu gedrückten
Preiſen gingen Futterartikel Oelkuchen Kleie 2c dagegen fand
Mais welcher in letzter Zeit in großen Poſten von Amerika an
geboten und nach hier verladen worden durchaus in feſten Händen

Aufnahme und ging im Preiſe um 4 M in die Höhe
Ueber die CoursBewegungen im Einzelnen meldet W T B

Kopf

Und nur der Alte und Du ihr wißt darum
iſt ganz ahnungslos

Von den Leuten ihres Stammes ſoll ſie ihre Abkunft nicht
erfahren das war der Wille der Sterbenden

ganze Sache erledigt denn von Dir wird jene Perſon doch
nichts wiſſen ſollen das wäre ſo albern wie unpaſſend So
wirſt auch Du denken Jedenfalls keine Verwandtſchaft mit
der man Staat machen könnte Zigeunerblut ſetzte ſie ver

hinzu Man muß ſeinen Namen vor jedem Flecken
en

Der Freiherr legte ihre feine Hand mit fa merzendemDruck auf die Schulter da faſt ſynerz
Ganz mein Grundſatz liebe Ottilie Jch bin im Punkt der

Ehre entſetzlich ſtreng und darum will ich ſelbſt nicht dulden
daß das Blut meines Vaters beſchimpft wird auch wenn es ſich

unter dem Hohn und Spott gelitten weil ſie vater und
mutterlos war Kann ich hier auch nicht den Trauſchein ihrer
Eltern geben ſo kann ich ihr Anſehen doch heben indem
ich ſie anerkenne ihr das natürliche Recht aus eigener Macht
vollkommenheit verleihe das kein Geſetz ihr zuſprechen kann

Er wandte ſich ab und ſchritt in den Salon
Ottilie blickte auf ihre Hände und ſeufzte Sehr ſehr ab

ich erlebe es ficher daß er ſich lächerlich macht Ein
Fleck auf ſeinem Namen ſie preßte die Finger gegen die
Schläfen o wenn man ſo wenig difficil iſt Sie
verſank in Nachdenken und ſagte dann noch halblaut

meine Kraft in dieſem Kampfe ſchwindet

18 Kapitel
Ein recht grauer

herab der
dürre Laub zu Hau

wenn derſelbe in Geldſtrafe verurtheilt worden wäre bei der W

77330 77492 78705 79240 80349 81698 83274 83315 85145 85405 Sä

Augen blickten ſinnend darauf nieder dann hob ſie den ſchönen

dieſe Rika

Dann, ſagte die ſchöne Frau gleichmüthig jiſt ja die

mit dem einer Zigeunerin vermiſcht hat Rika hat lang genug

Wenn
er mich nicht verſtehen will ich fühle täglich mehr daß

ff noch ärger als zuvor und trieb das
7 re blickte am andern Morgen

in n und ballte den Nebel über den Flüſſen

Angebot reichlich bei ſehr ſtrenger Reſerve Berliner UſanceSei zen gus p Her 201,00 202,00 p Okt Nov 20300
bis 203,50 p Nov Dez 204,50 205,50 p
21350 Roggen feſter p Herbſt 12950130 00 p Olt 3
132,00 p Novor Dezbr 135 00 p Frühjahr 14300 14350
Rüböl ſchwächer p Zerht 55,30 55 20 p Qkt Nov 55 50
bis 55,30 p Novhr Dezbr 55,60 55,50 Frühjahr 56 ,60
bis 56,50 Die Rapsmuſter waren meiſt naß Spiritus
matt p Aug Sept 53 50 53 00 p Herbſt 53 60 53,20 p Okt
Nov 5220 51,90 p Frühjahr 52,90 52,70 Hafer ruhig p
Herbſt 134 50 p Okt Nov 135 00 p Nov Dez 135,90 p Früh
jähr 144,00 142 00 Nachmittags Andauernd ſtilles Geſchäft
Weizen feſter 0,50 M höher Spiritus bleibt flau Für Raps
ſaat gute trockene Waare 240 ſchwach bezahlt

Halle 29 Juli Bericht des Börſenver Secret Die
Stimmung auf dem Getreidemarkte bleibt feſt Weizen 1000 ge
ringere Sorten 179 189 M mittlere 204 209 ſeinere
211 214 M Roggen 1000 K 154 156 M Gerſte 1000 K
ohne Geſchäft Preiſe nominell Gerſtenmalz 50 13,30 13,80
M Hafer 1000 151 160 M Kümmel 50 neue Waare
28 29 M Mais 1000 g Donau 125 M amerikaniſcher120 M Oelſaaten 1000 Kilo Rapsſaat 220 238 geringere
und feuchte Qualitäten entſprechend billiger Stärke 50 K ge
fragt 25 M Spiritus 10,000 Liter Procente loco höherKartoffel 55,50 Rüben 53,00 M Solaröl 50 K 7,56
M Malzkeime 50 K fremde 4,60 hieſige 5,50 M Futter
mehl 50 6,25 6,50 M Kleie Roggen 5,25 M Oelkuchen
50 loco auf Termine unverändert

Halle 29 Juli Bericht von H Wagner Sohn
Die höheren auswärtigen Berichte riefen auch hier eine weitere
Steigerung für Weizen und Roggen hervor und bezahlte man
heute für Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br 210 216 M gerin
ere und mittlere Waare 186 207 M Roggen 12 Säcke à 84

br 153 156 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br ohne An
gebot und Geſchäft Hafer 12 Säcke à 50 K br 94 99 M
Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 180 192 M Raps
12 Säcke à 76 K br 180 198 M trockenere Waare 204 210 M
ganz trockene fehlt Rübſen 12 Säcke à 76 K br wenig offerirt
W n 1000 K Donau 125 128 amerikaniſcher 115 bis
120 M

Berliner Vörſe vom 28 Juli
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn Prioritäts Acten

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 99,25 bz 4 Brg Märk VI 102,40 G

onſol 4i/200 Anl 106,00 bzG do VII 101,50 bzGSt 58 Ah do Vili 16220 b3 Staats h 94 90 bz 590 do IX 105,90 bzB
4 Berl Anhalt C 102,20bzG
41 Ber Magb F 102,20bz
Berl Stettin gar IV

do VII 102,50 B4 Cöln Mind VI 102,40bzG
4 o HalleSor G gar 103,75bz

Preuß 590Bod Pfobr 108,25 G 4 Mgeb Leips A 108 10 G
do Central do 110,50 G 499 do do B 97,90 B
do e do 101,00bz G 590 Mainz Ludwh 76 105,00 B

Ruſſ BodenCr do 79,90 bz 4 Oberſchl H 103,00 B

Präm Anleihe 1855 151,90 bz
r u Neum Pfdbr 90,75 G

Sä r 98,50 bzSächſ Rentenbr 490 99,20 G
Goth Gr Präm Pfdbr 113,60bz
Deutſch Gr C B Pfobr 104,50G

do Central do do 80,00 3 590 do 1869 102,10 bz
Amerik Bonds 500 fd 101,60bz 590 do Coſ Odbg

b KaſchauOderberg 69,30 bz
e Rechte Oderufer 102,90 B
410 Rheiniſche 102,50 G
4 h Rhein Nahe gar 103,75B
41hüringer IV S 192,50G
4 do V S 102,50G

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 133,25 bzG
Disconto Comm 156,00 bzG

d 138,90 bzMagdeb Privatbank 111 75 G
Meininger CreditBk 83,90 bzG
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 155,20 bzG
S Bank 111,25 GSchleſ BankVerein 94,75 bzB
Weimariſche Bank 36,00 bzG
Deſſauer GHas 149,90 bzB

Oeſt Pap Rente 58,10 bz
do SilberRente 59 ,75 bz
talieniſche Rente 80,90 B
tmänier 82

Ruſſ Engl 59 1872 87,75 bz
EiſenbahnStamm Actien

BergiſchMärkiſche 91,50 bz
BerlinAnhalter 97,50 bzG
BerlinGörlitzer 14,20 bz

Berlin Hamburger 171,75 bzG
Berl Potsd Madb 94,25 bzG
CölnMindener 138,10 bz

r bagdb Halberſt zdo San B 86,75bzG
do do C 114,90bBOberſchleſſiſche u C 160,75 bz
do Lit B gar 142,75 bz

KaſchauOderberg 49,10 bz
Thüringer Tät K 135,90 bzG Kön u Laurahütte 81,75 bz

do Lit B gar 96,60 bz Phönix Bergw 56,30 bzG
do Lit C gar 103,75bz G o Lit B 43,00 bzB

Saalbahn St Pr 29,75 G
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 3280 Bz

Dortmunder Union 15,10 bzG
Bochumer Gußſtahl 54 99 bz

Hörd HüttenVerein 46,50 bzG

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 28 Juli Ab Unterb 184 29 Morg 84
Unſtrut Artexn 28 Juli Ab am Brücken Pegel 82

Die braune Rika hatte ſich eben vor ihrem kleinen Spiegel
die ſchwarzen Haare glattgeſtrichen und legte das Tuch über
denſelben zurecht Jhre Augen waren nicht ſo glänzend als
ſonft leichte Ringe umzogen dieſelben und deuteten auf eine
durchwachte Nacht Sie hantirte als fie ihren gewöhnlichen
Anzug wiederhergeſtellt hatte noch eine Weile im Zimmer her
um obwohl nichts darin zu ordnen war und ſprach mit ſich
ſelber Dann ſcheuchte ſie den Hahn aus ſeiner Ecke und ſtreute
ihm draußen vor der Hausthür einige Hände voll Futter hin

Sie blieb auf der Schwelle ſtehen und ſah zu wie er ge
ſchäftig die Körner aufbickte

Sa ja r ſie gedankenvoll da ſchmeckt s immer und
wenn einmal ſo eins das Futter verſchmäht ſo kann man
ſicher ſein daß nichts mehr anſchlägt und daß es Zeit iſt wo
die Natur wieder Haben will was ſie hergab Ja ja
di ſt drückte die Hände auf die Augen als ſchmerzten ſie
ieſelben

Der Menſch iſt ein wunderliches Geſchöpf den bringt das
kleinſte Ereigniß aus ſeiner Faſſung weder Speiſe noch Trank
ſchmeckt ihm Und ja ich fühle daß ich alt werde So
wunderlich war mir ſonſt nicht ſelbſt wenn das Härteſte mich
traf Jch rechne

Guten Morgen rief eine fremde Stimme in ihr Selbſt
geſpräch hinein während einige Spatzen welche an dem Früh
mahl des gefiederten Hahnes theilgenommen hatten erſchreckt
von den herannahenden Schritten aufflatterten

Die Frau erwiderte den Gruß gleichgiltig und wollte in das
Haus zurücktreten
de n Jhr s ſo eilig forſchte der Gensdarm mit lächeln

Miene
Was kümmert s Euch gab ſie barſch zurück Der Einer 4 4iſt dazu da ſein Brot mit ehrlicher Arbeit zu erwerben dem

Andern fliegt s mit Nichtsthun in den Mund der Eine gehtmit gebücktem Rücken durch die Welt und iſt krumm vor glas

geworden der Andere ſtolzirt wie ein Pfau einher
Wenn Jhr mich etwa vamit meinen ſolltet, ſagte der Mann

zuſammen

öttiſch ſo ſeid bedankt age Euch es iſt keine kleinere hinter allem Geſindel e er keine ae
Fortſetzung folgt
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Köstritzer Schwarzbier
Feuer Assecuranz SocietätLondoner Phönix

ärztlich empfohlen

Niederlage bei

mit unbeschränkter Haftbarkeit ihrer 460 Actionaire
Gegrindet im Jahre 1782

Vermögens Ausweis

ActivaIn Schuldvenschreibungen der britischen Regierung 323,625
In Gebäuden und Hypotheken 6,926 904In Baarem Wechseln u Depots bei Banken u Banquiers 576 30471
In Indischen u Colonial Schuldscheinen 1,557 921187
In Englischen Eisenbahn Obligationen 2,702,002 50
In Obligationen der Imperial Gas Comp 410,000
In Leibrenten Obligationen 64 28288In Ausständen bei inländischen Agenten 208 70564
In Ausständen bei ausländischen Agenten 615,359 94
In fälligen Dividenden 87,82576In Actien der Landversicherungen 820 000In Maschinenhäuser 22326 55In Rechtsurkunden 2402,215 34Passiüva 20 716,47322Ausstehende Forderungen 1,111,100Ausstehende Dividenden 844 3642Smith Payne Comp 205,0007,687 500

Saldo 10 868 508 9720,716,47322

Altona den 7 Juli 1879 Laut Notariats Act d d

Vebersicht des preussisohen Geschäfts
der

Londoner Phönix Feuer Assecuranz Societät
im Tahre 1878

WÜrwuwwinr fvaaccc
A 2

Laufende Risico ultimo 1878 A 220,369,629
abzüglich Rückdeckung n 30 149 172 140 220 457

Ausgesetzte Prämic für den laufenden Risico ult 1877 186,246 94
Ausgesetzt für schwebende Schäden ult 1877 50,406 87
Prämien Einnahme 1878 I 546,659 28

bezahlte Rückversicher Prämie 264606 04 282 053 24
Bezahlte Brand Schäden abzüglich von den Rückversicherungs

Gesellschatften zu tragendee 172,623 32Schwebende Schäden ult 1878 für eigene Rechnung 3,064 66
Verwaltungskosten Agentur Provisionen Steuern Druck Reise

Organisations Kosten und Gratiale 86 489 47
Ansgesetzte Prämie für den laufenden Risico ult 1878 236,529 60

Gewinn 20 000London 12 März 1879

HMHanbury C0o
Goneral Bevollmächtigte Jder Londoner Phönix FVeuer Assecuranz Societät

Bekanntmachung
Wegen Pflafterung der Kreischauſſeeſtrecke vom Laura Grubenwege

ab bis zum Sickwege wird dieſe Strecke vom Mittwoch den 30 d M ab
bis auf Weiteres für Fuhrwerk und Reiter geſperrt und dafür der Erdeborn
Röblinger Weg oder die Zweig Kreischauſſee nach Bahnhof OberRöblingen
zu der BahnhofsParallelweg und RöblingenSchraplauer Communications
weg Kirſchallee bis zur Kreis Chauſſee nach Querfurt reſp Stedten dem
Publikum zur Benutzung angewieſen was hiermit bekannt gemacht wird

Eisleben den 28 Juli 1879
Die Kreis Chauſſeebau Verwaltung

Hierdurch erlaube ich mir ergebenſt anznu
zeigen daß ich am hieſigen Platze

große Kalandſtraße Nr 281
unter der Firma

Thränharrelt
ein Devtillations und Weingeschäft
errichtet habe und empfehle mein Unternehmen
geneigtem Wohlwollen

Weißenfels den 28 Jult 1879
Emmftl Thränharelt

e

Grüncliche Reparaturen für NVähmaschinen
aller Syſteme werden prompt und billig ausgeführt

Gl Weildlimger Halle a S gr Schlamm 103

Gr Steinſtr 51 An p erk an Gr Steinſte v
im imGaſthof Gaſthofzum Schwan fertiger zum Schwan

Schuhwagaren
Es iſt unſeren Bemühungen gelungen große Poſten fertiger

Schuhwaaren auf Lager zu bringen und wird einem geehrten
Publikum von Halle a/S die günſtige Gelegenheit geboten ſeinenS Bedarf für weniges Geld t decken S

Nur kurze Nur kurzesein Ausverkauf
rosse Steinstrasse 51 grosse Steinstrasse I
Gasthof zum Schwanm
Desinfectionspulver

Reichs Patent
aus der Fabrik von Max Friedrich in Plagwitz bei Leipzig wie ich
r r die hieſigen Kliniken liefere halte in ſtets friſcher Waare

I SoOnmCISe Proguen Handlung
große Steinſtraße Z

Donnerstag den 31 d Mts
ſteht ein Transport hochtra
ende u friſchmilchende Kühe
owie ein echt Simmenthalerler

m Verkauf beimSirghandlee ten

Aloe Z n Serr m
Naumburg as

Nachdem ich obiges Hötel käuflich übernommen empfehle ich mich den
geehrten Geſchäfts ſowie Vergnügungsreiſenden und werde durch gute Spei
sen GetränkKe und Logirzimmer prompte und aufmerkſame Bedie
nung ſowie ſolide Preiſe das Wohlwollen meiner geehrten Gäſte zu erwerben
und zu erhalten ſuchen Hochachtungsvoll

Pr Hammel
Restaurant Musculus

Ranniſcheſtraße 2 am alten Markt
empfiehlt ſeine neuen elegant eingerichteten Localitäten ſowie großen Garten
mit großer Colonade Täglich Früh und Abend Stammeſſen à 30 Pfg

Friſche Erdbeerbowle Lagerbier ff Reichhaltige Speiſekarte
ein und Vrühstückstube

Blutarme ſtillende Mütter Reconvaleseenten
jeder Art vorzüglichſtes billigſtes Hausgetränk

Jerrn V Lehmer Rathhausgaſſe
Ziehnng I AugustBukarester 20 fres Loose à 25 h

Haupttr 100,000 50,000 fres
Finnländer 10 Loose à 48

Haupttr 90,000 45,000halte bestens empfohlen

Ernst Haassengier

I Pleischhauer
Juwelier u pract Zahnkünstler

Halle a/S Leipzigerstrasse 71
empfiehlt sich hiermit bestens

Anmeldungen junger Damen
welche die Fröbel ſche Erziehungs
methode erlernen wollen nimmt
entgegen

Mario Wollmann
Halle a/S Sophienſtraße
Gründlicher Clavierunterricht

und Nachhilfeſtunden werd erth
Giebichenſtein Burgſtraße 34 a

e Sonntag d 3 Ang
G Be 8 Uhr früh

m Halle Berlin

fahrpl Perſonenzügen III Cl 5
II Cl T hin und zurück uurbis 1 Auguſt Freitag Mittags 12 Uhr
bei St einbrecher e Jasper

Später pro Billet 1 mehr

vorherige Einſendung des Betrages
nebſt 35 Pfg Porto prompt zugeſandt

Ad SchmidtReiſeunternehmer Leipzig

Lüderitz s Berg
Heute Mittwoch

fr Kirſch und Speckkuchen

Thieme s Garten
Heute Mittwoch Abend 7 Uhr

Speckkuchen
Reudnitzer Bierhalle

empfiehlt ein feines Glas Vöhmiſch
Bier à Seidel 15 4 A PoSsern

Wiemer Sienank MagdeburgLetzter Extrazug nach Thale
h Sonntag 3 Auguſt er Abfahrt von Hälle Mrgs 55

e Trotha 7 Jn Quedlinburg und Neinſtedt wird angebalten
Nur bis Donnerstag 31 Juli er Abend ſind Billets

II Cl Mk 4,20 III Cl Mk 2,80 o von da ab 50 Pfg mehr
zu haben bei Herrn R Penne Halle Leipzigerſtraße 77

Bekanntmachung Amzeige
Sonnabend den 2 Auguſt Nach Die General Agenturder Union

mittag 2 Uhr ſoll der Neubau des gegenſeitige Vieh Verſicherungs Geſell
Schulhauſes im Rothe ſchen Gaſt ſchaft in Berlin genehmigt durch
hofe daſelbſt an den Mindeſtfordernden Reſcript des Königl landw Miniſterti
verdungen werden Zeichnung Koſten vom 14 April 1874 Verſicherungs
anſchlag und Bedingungen liegen in Beſtand Ende Mai 1879 4619,128
meiner Wohnung zur Einſicht aus wird am 15 Auguſt er dem Herrn

Cloſchwitz den 26 Juli 1879 Rentmeiſter Jahn in Halle a/S
Der Schulze Franke Bernburgerſtraße 13b übertragen

Fa milienverhältniſſe halber ſoll in Hängematteneiner Kreisſtadt der Prov Sachſen
Reg Bez Merſeburg ein ſeit einigen

Tragkraft 200 Kilo mit Taſche 2
eiſ Schraubenhaken und Anweiſung

zwanzig Jahren beſtehendes

verſendet gegen Nachnahme von A 5
kaufmüänniſches Geſchäft

mit Haus in beſter Lage der Stadt O Mainer München Schäfflerſtr 17
aus freier Hand unter günſtigen BeZngungen dert ertanſt Werden Ein ſehr gut erhaltener zweiſpänniger

ierauſReflecti leni halbverdeckter Kutſchwagen Patentu e P achſen aus der Fabrik von Lindner
b J E ällt z iſt preiswürdig zu verkaufenzub Chiffre J E 1370 gefälligſt ab Landwehrſtraße 15 parterre

5 Verkauf nur zu feſten annoneirten Preiſen geben rine feine große Stalldecke Gewgroße Steinſtraße 51 Gaftwirthſchafts erpathtung der Hann Kotlerleh iſt zu verkaufen
S im Gaſthof zum Schwan Ha inft e n Landwehrſtraße 15 parterreerrenZugſtiefel mit Doppelſohlen früher 12 Haus mit Gaſthof für lrwä Deren echte Suetet ſie 10 2 z er h e et Sr o u verpachten oder auch Ein Geldſchrank

r e er J billig zu verkaufen Näheres m n guten Zuſtande it billig zuS Dohe Damen Suceetefel Aanvarvelt ſrüher 12 jetts 30 bei dein Agent W Anhalt in ertan Koch Taubengaſſe 3
Sämmtliche Waaren ſind in großer Auswahl vorhanden Seugerbauſen in e

Ein neuerbautes

Wohnhaus
8 r hart zaden zu jedem Geſchäft geeignet en niſt per ſofort oder zum 1 October zu Whusmg e ar

ken Bryg rerte war e
nzahlung iethsertrag r ihn bHfferten b K 4088 durch rräthig bei

Rudolf Mosse Halle erbeten
Jn der Nähe des Marktes hier hat

eine frequente Reſtauration mit
Jnventar zu verkaufen oder an einen
ſoliden jungen Mann auf Rechnung
zu übergeben Auftrag A BlIeeser
Schmeerſtraße 25 II Etage

Für Drechsler
Eine gut eingerichtete Drechsler Werk

Vor Hrn Albin Hentze
in Halle a /S welcher daſſelbe für
1 20 4 überallhin franco verſendet

Getragene Herren u Damenkleider
weiſt zum Verkauf nach

Frau Pax alter Markt 33

alte Promenade 9 i H
Einige Schock Lanugſtroh zu ver

kaufen Dieskau Nr 4
ſtatt die einzige im Orte mit 3 Dreh Hundewagen zu verk gr Steinſtr 20
bänken gut Kundſchaft iſt Verhältniſſehalber ſofort billig zu verkaufen Zu Eine nahrhafie Pöttcherei

agen bei O A Teuscher in wird zu pachten geſucht Offerten subPlagwitz b Leipzig Turnerſtr 11 D 1107 belbrdert o en d Ztg

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gut erhalt Kinderwagen verkauſt h

Frreist
Sonntag den 3 Auguſt Nachmittags

3 Uhr Concert und Abends Ball
Die Muſikaufführung von Herrn Stadt denſelb
muſikus Maas in Cönnern wozu er
gebenſt einladet

Der Geſangverein

S
Stenogr Verein nach Stolze

Mittw 8 Uhr Gambrinus Bärgaſſe

F

e Sommerturnlocal
S 10 Uhr Abs Uebung

Der Vorſtand
Jch warne hiermit Jedermann mei

nem Sohne dem Schneidergeſellen
Hermann Streifler etwas zu
borgen da ich keine Zahlung leiſte
Chr Streifler Petersberg b Halle

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Hiermit die traurige Nachricht daß
mein lieber Mann und unſer guter
Vater der Packmeiſter Ohr Grosch
in der hieſigen Klinik heute nach
ſchweren Leiden ſanft entſchlafen iſt
Dies ſeinen Freunden und Verwandten
mit der Bitte um ſtilles Beileid

Marie Grosech nebſt Kindern

erdigung ſtatt

TodesAnzeige
Statt beſonderer Meldung

m

mein guter Mann unſer lieber Vater
Großvater Bruder und Schwager

Wilhelm 0Oemisch
im ſoeben vollendeten 70 Lebensijahre

Um ſtilles Beileid bitten
die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S den 28 Juli 1879
Die Beerdigung findet Donnerstag

den 31 Juli cr früh 9 Uhr vom
Trauexbauſe kl Ulrichsſtraße 29 ſtatt

Todes Anzeige
Geſtern Abend 11 Ühr verſchied

an den Folgen einer ſchweren Ent
indung meine liebe Frau und unſere

gute Tochter und Schwägerin
Bertha vVaumann geb Dieskau

dies tiefbetrübt an
die Hinterbliebenen

Halle a/S den 29 Juli 1879
Für den Jnſexatentheil verantwortlich

König in Halle

Mit Beilage

Privat Extrazug

Billets auf 6 Tage
Rückfahrt mit gut

Auswärtige erhalten Billets gegen

e Berliner Weissbier

e Para dies

Mittwoch Nachmittag 4 Uhr findet
von der Klinik Domplatz die Be m

agliedes

Heute Weittag 12 Uhr entſchlief
ruhig nach achttägigem Krankenlager Ret Ssta

Pisoh
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